
1. Lord Münsterland Club International  – Treffen vom 18. – 20.09. 2009 
auf dem Rippenhof der Fam. Habermann Bergen-Becklingen 

  

Ein halbes Jahr nach unserer Gründung in Sassenberg hatten wir zu unserem ersten 
Treffen in der Lüneburger Heide auf den Rippenhof eingeladen. 
  

Zum Treffen fanden sich insgesamt 11 Wohnwagengespanne und 28 Wohnmobile 
ein. 
Insgesamt war das eine stolze Zahl und eine schöne Mischung, die auch die 
Philosophie unseres Kundenclubs wieder gibt.  Der erste Club, in dem sich 
Reisemobilisten und Caravaner vereinen.  
  

Auch der Wettergott war scheinbar mit von der Partie, denn vom Tag der Anreise bis 
zum Tag der Abreise schien ausnahmslos die Sonne. 
Es war ein wirklich rundes Erlebnis für alle Teilnehmer. 
  

Am Freitag Nachmittag waren alle Teilnehmer angekommen – viele waren schon am 
Vortag angereist. 
So konnten gemütlich bei Kaffee und Kuchen die ersten Gespräche geführt werden. 
  

Am Freitagabend stand gegenseitiges Kennenlernen auf der Tagesordnung ganz 
oben. Bei einem schmackhaften Essen aus der regionalen Küche mit  einem frisch 
gezapften Bier oder bei einem schönen Glas Wein wurden die ersten Informationen 
ausgetauscht und Bekanntschaften geschlossen. 
Der Vorstand begrüßte alle Teilnehmer und mit einem Glas Heidegeist wurde auf ein 
gutes Gelingen angestoßen. 
  

Am Samstag Morgen gegen 10 Uhr ging es dann mit dem Planwagen oder auf dem 
Drahtesel gemeinsam in die Heide.   
Zwischendurch wurde natürlich auch für das leibliche Wohl mit einem zünftigen 
Picknick gesorgt. 
Am Nachmittag dann ein Kuchenbuffet das keine Wünsche offen ließ, am Abend gab 
es Leckereien vom Grill mit verschiedenen Beilagen. 
Alle Teilnehmer waren erfreut über den Besuch des LMC Vertriebsleiters Ulrich 
Stephan mit seiner Partnerin. Herr Stephan ließ es sich nicht nehmen noch etliche 
Getränke für den Club von LMC zu sponsern.   
Natürlich wurden die Gespräche vom Vorabend weiter vertieft, und dazu wurde auch 
das Tanzbein kräftig geschwungen, es war eine lange, sehr fröhliche Nacht. 
  

Der Sonntag begann dann mit einem üppigen Frühstücksbuffet, das für jeden etwas 
zu bieten hatte. 
Im Anschluss gab es noch eine kleine Wanderung durch den Ort. 
Danach hieß es Abschied nehmen und alle waren sich einig, besser konnte es nicht 
werden. 
Dem Wetter, dem schönen Stellplatz und ganz bestimmt nicht zuletzt der Familie 
Habermann ist es zu verdanken das dieses erste Treffen solch ein Erfolg wurde. 
Es wird wohl jedem unvergesslich bleiben.  
  
 


